Rollenkarten: 
Wie im richtigen Leben…oder einen Stück nach vorn


	Du bist arbeitslos und alleinerziehend.
	Du bist ein_e 16-jährige_r blinde_r Leistungssportler_in.
	Du bist ein junger Mensch, der im Rollstuhl sitzt, und machst eine Ausbildung zur Bürokaufkraft.
	Du bist 
Sexarbeiter_in und seit fünf Jahren in einer glücklichen Beziehung.

	Du bist das 19-jährige Kind eines Bauern in einem abgelegenen Dorf in den Bergen.
	Du bist ein Model und kommst aus Marokko.
	Du bist Partner_in eines jungen, heroinabhängigen Künstlers.
	Du bist Inhaber_in einer erfolgreichen 
Import-Export-Firma.

	Du bist Kind des örtlichen Bankdirektors und studierst Wirtschaftswissenschaften an der Universität.
	Du bist Tischler_in, hast bei der Arbeit einen Arm verloren und findest keine Arbeit mehr.
	Du bist 43 Jahre alt und lebst nach schwerer Gewalt durch deinen Ehemann zurzeit im Frauenhaus.
	Du bist Elternteil eines Kindes mit Behinderung und arbeitest Vollzeit 
in einem Supermarkt.

	Du bist 19 Jahre alt, kommst aus Deutschland und leistest einen Freiwilligendienst in Mexiko.
	Du bist gehörlos und besuchst eine Schule für gehörlose und schwerhörige Menschen. Momentan bereitest du dich auf deine Abiturprüfung vor.
	Du bist 27 Jahre alt, ohne Wohnung und lebst vom Verkauf einer Straßenzeitung in einer deutschen 
Großstadt.
	Du bist 27 Jahre alt, schwanger, und planst, dich bald mit deiner Frau selbständig zu machen. 

	Du warst Arbeiter_in in 
einer Schuhfabrik und bist jetzt in Rente.
	Du bist Kind des amerikanischen Botschafters des Landes, 
in dem du jetzt lebst.
	Du bist Vorsitzende_r einer parteipolitischen Jugendorganisation.
	Du bist 20 Jahre alt und nach Deutschland geflüchtet. Du möchtest Architekt_in werden.




